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welche Tonne kommt?
         Fr., 1. Dezember: grün
     Fr., 8. Dezember: grau
        Fr., 15. Dezember: gelb
     Fr., 22. Dezember: grau
          Sa., 30. Dezember: grün
    Mo., 08. Januar: grau   

Merkzettel

Parkmöglichkeiten:
Dorfplatz, Schulstraße,  
Schulturnhalle und  
Metzgerei Schwalb

Straßensperrung:  
Die Bergwerksstraße zwischen 
Abzweigung Schulstraße bis 
Abzweigung Ziegenrückstraße 
ist am Samstag von 09.00 bis 
20.00 Uhr und am Sonntag  
von 12.00 bis 20.00 Uhr für  
den Durchgangsverkehr 
gesperrt.

Veranstalter:  Förderverein Bergbaugeschichte & Interessengemeinschaft Stockheimer Geschäftsleute
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 03.12.	 9.30 Uhr	 GD in Neuhaus-Schierschnitz
		  In Burggrub und Stockheim kein GD!
	 10.15 Uhr     	KinderGD in Burggrub und in Stockheim	
Sonntag, 10.12.	 9.30 Uhr	 GD mit Hl. Abendmahl in Burggrub 
		  mit Gästen aus Neuhaus-Schierschnitz
	 10.15 Uhr	 GD in Stockheim
Dienstag, 12.12.	 16.00 Uhr	 GD im Altenwohnheim Haßlachblick Stockheim
Sonntag, 17.12. 	 17.00 Uhr   	 Gemeinsame Waldweihnacht zwischen  
		  Burggrub und Stockheim
Sonntag, 24.12.	 10.00 Uhr	 Andacht in Burggrub
Heilig Abend 	 15.00 Uhr  	 FamilienGD mit Krippenspiel in Burggrub
	 16.30 Uhr  	 FamilienGD mit Krippenspiel in Stockheim
	 18.00 Uhr  	 Christvesper in Stockheim
	 22.30 Uhr  	 Christvesper mit Mette  in Burggrub
Montag, 25.12.	 9.00 Uhr  	 FestGD mit Hl. Abendmahl in Burggrub
1. Christfeiertag	 10.30 Uhr  	 FestGD mit Hl. Abendmahl in Stockheim
Dienstag, 26.12.  	 9.00 Uhr  	 FestGD mit Hl. Abendmahl in Gundelsdorf
2. Christfeiertag	 10.30 Uhr 	 WeihnachtsliederGD in Burggrub
Sonntag, 31.12.	 15.00 Uhr  	 JahresschlussGD mit Beichte und
Silvester		  Hl. Abendmahl in Gundelsdorf
	 16.30 Uhr  	 JahresschlussGD mit Beichte und 
		  Hl. Abendmahl in Stockheim
	 18.00 Uhr  	 JahresschlussGD mit Beichte und 
		  Hl. Abendmahl in Burggrub
2. Gruppen und Kreise
Mittwoch, 06.12.	 19.00 Uhr	 Frauenkreis Stockheim mit Adventsfeier im  
		  ev. Gemeindehaus
Dienstag, 12.12.	 19.30 Uhr	 Frauenkreis Burggrub mit Adventsfeier im  
		  ev. Gemeindehaus
Mittwoch 13.12.	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind Gruppe Burggrub im ev.  
		  Gemeindehaus
Mittwoch 13.12.	 20.00 Uhr	 Ökumenischer Bibelkreis Stockheim im  
		  ev. Gemeindehaus
Donnerstag, 14.12.	 14.00 Uhr	 Seniorenkreise Stockheim und Burggrub –  
		  Adventsfeier mit Abendmahlsfeier im  
		  ev. Gemeindehaus in Stockheim

Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de

Herzliche Einladung ergeht zu einem adventlichen Singen und Musizieren in der  
St. Anna-Kirche in Haig am
3. Adventssonntag, 17. Dezember 2017, 17:00 Uhr
Die Gäste dürfen sich darauf freuen, dass ihnen die Sänger und Musiker mit tra-
ditionellem Liedgut als auch mit modernen Stücken zauberhafte Momente des 
Innehaltens und der Besinnlichkeit schenken werden.
Es wirken mit: Pater Waldemar und Elisa Zehnter (Gitarre), Angelina, Anneliese 
und Juliane  Kästner (E-Piano), „The Band“ aus Hesselbach, Ulla Steiner (Mundart-
geschichten),  „Haache Stöckraache“, „Haache Volksmusikanten“ und Gesangverein 
„Liederkranz“ Haig.
Im Anschluss gibt es Glühwein und Gebäck von den Ministranten. Der Eintritt ist frei!
Freiwillige Spenden werden für die Erneuerung der Heizungsanlage der St. Anna-
Kirche verwendet.        			                                  Text: Reinhard Conradi

Adventskonzert in Haig

Erstmals findet dieses Jahr ein Adventskonzert des Musikvereins Neukenroth in der 
Pfarrkirche St. Katharina in Neukenroth statt. Am Sonntag, dem 10. Dezem-
ber um 17 Uhr, werden Stücke wie die Jupiter-Hymn aus der Planeten-Suite von 
Gustav Holst, Musical-Melodien sowie traditionelle Weisen dargeboten. In einem 
abwechslungsreichen, ca. einstündigen Programm werden die Musikerinnen und 
Musiker – auch mit ihren Jüngsten, den „Pimpfonikern“ - einen kurzweiligen Abend 
im vorweihnachtlichen, meist hektischen Adventsalltag bescheren. Seit September 
probt die Musikerschar für dieses kleine Konzert der Besinnlichkeit, das als Ruhepol 
und zur Entspannung dienen soll. Der Eintritt ist frei. Über Spenden, die wieder für 
die musikalische Jugendarbeit Verwendung finden, freut sich der MV Neukenroth 
ebenso wie über Ihren Besuch. Im Anschluss gibt es noch Glühwein und Plätzchen 
auf dem Kirchenvorplatz.
Auch am Heiligen Abend wird wie alljährlich der Musikverein Neukenroth die „Kin-
dermette“ um 16 Uhr musikalisch bereichern.                                       Text: Rainer Steiger

Konzert der Besinnlichkeit

Christkindlein, ich bitte dich:
Denk im Himmel auch an mich!
Teile deine Gaben aus,
bring mir recht viel Glück ins Haus!

Verfasser unbekannt
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Termine
DEZember 2017
Ortsteil Stockheim:
	 Schützen, jeden Freitag ab 19.30 Uhr Trainingsmöglichkeit
	 1. FC, freitags ab 20.30 Uhr Spielersitzung im Sportheim
	 TSV, jeden Mittwoch ab 17 Uhr Tennis für Hobbyspieler
	 Jeden 3. Dienstag im Monat ab 14.30 Uhr Seniorennachmittag  

im kath. Pfarrheim
	 Förderverein, Monatstreff jeden 1. Freitag
01.-24.12.    Interessengemeinschaft, Adventsfenster-Aktion, Infos: 

www.interessengemeinschaft-stockheim.de
02.12.	 Knappenverein, Barbarafeier
01. - 03.12.   Förderverein Bergbaugeschichte, Bergmännische Weih-

nacht, Nikolausbesuch der Interessengemeinschaft am 03.12., 
17 Uhr

03.12.	 KAB, Adventsfeier
Ortsteil Neukenroth:
01.12.	 Motorradfreunde, Jahresabschlussfeier
03.12.	 KAB, 15 Uhr, Adventsfeier, Pfarrzentrum
10.12.	 MV, 17 Uhr, Adventskonzert, Pfarrkirche
16.12.	 Gemeinde, Seniorenweihnachtsfeier, Zecher-Halle
16.12.	 TSV, Weihnachtsfeier, Fillweber
17.12.	 Volkstrachtenverein, 17 Uhr, Adventssingen, Pfarrkirche
23.12.	 MV, 19 Uhr, Jahresabschlussfeier, Fillweber
Ortsteil Burggrub:
	 kc.campertreff, Geselligkeit, Informations- und Erfahrungs- 
	 austausch jeden 2. Freitag im Monat ab 19.30 Uhr im Gasthaus  
	 Höring in Burggrub
02.12.	 Soldaten-/Reservisten, Weihnachtsfeier
09.12.	 WFC, Weihnachtsfeier
09.12.	 Schützen, Weihnachtsfeier
10.12.	 SPD, Weihnachtsfeier
16.12.	 1. FC, Weihnachtsfeier
17.12.	 Waldweihnacht
23.12.	 FCN-Freunde, Weihnachtsfeier
Ortsteil Reitsch:
15.12.	 JU/FU/CSU, 19.30 Uhr, Vorweihnachtlicher Abend, Gasthaus 

Porzelt
16.12.	 SV, 17.30 Uhr, Jahresabschlussfeier
Ortsteil Haig:
06.12.	 JU, 17.30 Uhr, Nikolausabend beim Haiger Schloss
15.12.	 FFW Alle, 19 Uhr, Abschlussübung
17.12.	 Adventskonzert, 17 Uhr, in der St. Anna-Kirche
Ortsteil Haßlach:
	 Haßlacher Seniorenkreis, Treffen jeden Donnerstag  
	 von 15 - 16 Uhr zum Reha-Sport MeFi im Gemeinschaftsraum
07.12.	 KAB, 19.30 Uhr, Adventsfeier im Gemeinschaftsraum
27.12.	 Vereine, 19 Uhr, Terminplanung für 2018 in der Anglerhütte

Fahrplan der Autobücherei
Mi., 13.12.  	 Haig 17.00 Uhr – 17.30 Uhr

Do., 14.12. 	 Schule Stockheim 10.30 Uhr – 11.00 Uhr,  
	 Schule Reitsch 11.15 Uhr – 12.00 Uhr, Stockheim/ 
	 oberes Dorf 16.45 Uhr – 17.15 Uhr

Mit dem Leben ist es wie mit einem Theaterstück. Es 
kommt nicht darauf an, wie lang es ist, sondern wie 
bunt.	 Lucius Annaeus Seneca

Spruch des Monats

Stockheim | Außenstellenleiterin: 
Astrid Kestel

Anmeldungen bitte bei der vhs Kreis 
Kronach, Kulmbacher Str. 1, 96317 
Kronach; Tel. 09261/6060-0 oder un-
ter www.vhs-kronach.de.
Kurse: (Nur mit Anmeldung und Last-
schrifteinzug)
SH 212 Chinesisch kochen: Hotpot, 
Rind, Lamm, Fleischbällchen & Co. Jin-
hua Li, Donnerstag, 30. November 2017, 
1 Abend, 18:00-21:00 Uhr, Grundschule 
Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorf-
straße 1, Küche, Gebühr EUR 11,00 zzgl. 
Lebensmittel vor Ort zu zahlen
SH 213 eBay für Einsteiger Norbert 
Roth, Beginn Dienstag, 09. Januar 2018, 
3 Abende, 18:30-21:00 Uhr, Grund-schu-
le Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorf-
straße 1, EDV-Raum, Gebühr EUR 39,00

Herbst-/ 
Winterprogramm

Annahmeschluss  
für die  

Januar-Ausgabe:  
06.12.2017 

Erscheinung:  
04./05.01.2018
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Zahnärztlicher Notdienst www.notdienst-zahn.de

Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

Annahmeschluss  
für die  

Januar-Ausgabe:  
06.12.2017 

Erscheinung:  
04./05.01.2018

02.12.2017	 Dr. Hans-Joachim Barnickel, Joh.-Nikolaus-Zitter-Str. 22,  
03.12.2017	 96317 Kronach, 09261 / 4178 und 09261 / 2788
09.12.2017	 Markus Dreefs, Goethestr. 1a, 96328 Küps 
10.12.2017	 09264 / 80284
16.12.2017	 Dr. Karl Fehlner, Rodacher Str. 10a, 96317 Kronach		
17.12.2017	 09261 / 610405 und 0170 / 4012494
23.12.2017	 Dr. med. dent. Andreas Volkmar, Lauensteiner Str. 36a,  
	 96337 Ludwigsstadt, 09263 / 1616
24.12.2017	 Dr. Henry Weissbach, Joh.-Nik.-Zitter-Str. 12,  
	 96317 Kronach, 09261 / 91676
25.12.2017	 Dr. Hubert Weißbach, Am Rathaus 8b, 96328 Küps		
	 09264 / 8282 und 09264 / 80283
26.12.2017	 Reinhold Weissbach, Joh.-Nik.-Zitter-Str. 12,  
	 96317 Kronach, 09261 / 91676 und 09265 / 5656
27.12.2017	 Rüdiger Zwiehoff, Hirtenwiesen 2, 96364 Marktrodach		
	 09261 / 92434
28.12.2017	 Dr. Viktor Barausch, Rosenau 2, 96317 Kronach		
	 09261 / 627890

29.12.2017	 Dr. Hans-Joachim Barnickel, Joh.-Nikolaus-Zitter-Str. 22, 
	 96317 Kronach, 09261 / 4178 und 09261 / 2788
30.12.2017	 Markus Dreefs, Goethestr. 1a, 96328 Küps 
	 09264 / 80284
31.12.2017	 Dr. Dieter Unger, Schwedenstr. 19, 96317 Kronach		
	 09261 / 94233 und 9260 / 96039
01.01.2018	 Dr. Erwin Fehn, Rennsteigstr. 15, 96361 Steinbach		
	 09263 / 7778
02.01.2018	 ZA Hubertus Gierig, Welitscher Str. 4, 96332 Pressig 
	 09265 / 913101
03.01.2018	 ZÄ Sybille Gierig, Welitscher Str. 4, 96332 Pressig 
	 09265 / 913101
04.01.2018	 Dr. Oldrich Havelka, Blumenstr. 12, 96349 Steinwiesen	  
	 09262 / 269
05.01.2018	 Dr. Lutz Joanni, Joh.-Knoch-Gasse 18, 96317 Kronach	  
	 09261 / 95505 und 09261 / 93155
06./07.01.2018	Dr. Erwin Fehn, Rennsteigstr. 15, 96361 Steinbach		
	 09263 / 7778

Impressum:
Herausgeber: 
setale | büro für kreative medien | 
design | photographie
Auflage: ca. 2.650
Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg
Annahmeschluss für Januarr:
06. Dezember 2017 
Erscheinung:
04./05. Januar 2018
Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
setale | büro für kreative medien | 
design | photographie, Lorenz Setale,  
Kellerstraße 16, 96342 Stockheim-
Neukenroth, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de
Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.
Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Apotheken Dienstbereitschaft
A	 Bären-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 4424 
	 Markt-Apotheke, Ludwigsstadt, Tel. 09263 9536
B	 Sonnen-Apotheke, Stockheim, Tel. 09265 1300
C	 Cranach-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 94014 
	 Stadt-Apotheke, Teuschnitz, Tel. 09268 9595
D	 Frankenwald-Apotheke, Küps, Tel. 09264 9770 
	 Neue Apotheke, Neuh.-Schierschn., Tel. 036764 7810
E	 Löwen-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 60830 
	 Frankenwald-Apotheke, Tettau, Tel. 09269 1317
F	 Markt-Apotheke, Steinwiesen, Tel. 09262 9551 
	 Markt-Apotheke, Mitwitz, Tel. 09266 359
G	 Süd-Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 962320	  
	 Stausee-Apotheke, Nordhalben, Tel. 09267 318
H	 Mühlen-Apotheke, Marktrodach, Tel. 09261 60990
I	 Stadt-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 3466 
	 Loquitz-Apotheke, Probstzella, Tel. 036735 49506
J	 Schloß-Apotheke, Weißenbrunn, Tel. 09261 61233 
	 Rennsteig-Apotheke, Steinbach/W., Tel. 09263 9520
K	 Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 51650
L	 Apotheke am Rathaus, Küps, Tel. 09264 7666 
	 Igel-Apotheke, Wallenfels, Tel. 09262 9595  
	 Markt-Apotheke, Pressig, Tel. 09265 9580

Dienstbereitschaft von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Dezember 2017/Januar 2018
im Landkreis Kronach

Mi., 29.11.2017	 G
Do., 30.11.2017	 H
Fr., 01.12.2017	 I
Sa., 02.12.2017	 J
So., 03.12.2017	 K
Mo., 04.12.2017	 L
Di., 05.12.2017	 A 
Mi., 06.12.2017	 B
Do., 07.12.2017	 C
Fr., 08.12.2017	 D 
Sa., 09.12.2017	 E
So., 10.12.2017	 F
Mo., 11.12.2017	 G
Di., 12.12.2017	 H
Mi., 13.12.2017	 I
Do., 14.12.2017	 J
Fr., 15.12.2017	 K
Sa., 16.12.2017	 L
So., 17.12.2017	 A 

Mo., 18.12.2017	 B
Di., 19.12.2017	 C
Mi., 20.12.2017	 D
Do., 21.12.2017	 E
Fr., 22.12.2017	 F
Sa., 23.12.2017	 G
So., 24.12.2017	 H
Mo., 25.12.2017	 I
Di., 26.12.2017	 J
Mi., 27.12.2017	 K
Do., 28.12.2017	 L
Fr., 29.12.2017	 A 
Sa., 30.12.2017	 B
So., 31.12.2017	 C
Mo., 01.01.2018	 D
Di., 02.01.2018	 E
Mi., 03.01.2018	 F
Do., 04.01.2018	 G
Fr., 05.01.2018	 H
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Das Christkind ist  
verwundert und verwirrt,
sieht es, was auf Erden 
jetzt passiert:
„Was ist jetzt mit den 
Menschen los
Was soll all der Stress und 
die Hektik bloß?
Bis jetzt hab doch ich in 
der Heiligen Nacht
immer noch alle Geschenke 
gebracht!
Nie war ich gestresst oder 
mit den Nerven darnieder –
und geklappt hat es trotz-
dem – alle Jahre wieder!“

Verfasser unbekannt
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Verfasserin: Johanna Geiger

Informationen über die Sanierung der Grubenwasserab-
leitung über den Maximilian Erbstollen in Stockheim
Im Zeitraum vom 17. Juli bis 07. August 2017 fand eine erneute öffent-
Nach Begrüßung durch ersten Bürgermeister Rainer Detsch richtete 
der Leiter des Bergamtes Nordbayern, H. Dammer einleitende Worte 
an das Gremium. Es handelt sich dabei um sog. herrenlose Gruben, 
da der damalige Bergbau keinen Rechtsnachfolger habe und so der 
Freistaat Bayern zuständig sei. Da Gefahr des punktuellen Einstürzens 
der Entwässerungseinrichtung bestehe, müsse man handeln und für 
einen ordnungsgemäßen Ablauf der Grubenwässer sorgen. 
Anschließend gab H. M. Bachmann vom Büro GolHo einen Überblick 
über die geplanten Maßnahmen. Die Rösche, die vom Stollen an der 
Katharinazeche in Höhe des jetzigen Bauhofs bis hinunter an die Haß-
lach bei der Wolfersdorfer Brücke zum Mundloch in die Haßlach führt, 
soll saniert werden. 1804 wurde der Maximilian-Erbstollen vom König-
reich Bayern zur Entwässerung des Stockheimer Steinkohlenbergbaus 
angelegt. Er ist zur Ableitung des Grubenwassers nach wie vor in Funk-
tion. In den Jahren 2014 bis 2016 fand im Auftrag des Bergamtes Nord-
bayern eine geotechnisch-markscheiderische Erkundung und Bewer-
tung des Stockheimer Steinkohlenbergbaus statt. Dabei wurden eine 
größere Anzahl von Bauschäden und umfangreiche Sedimentablage-
rungen in Stollen und Rösche festgestellt. Ab 2018 soll nun der Haupt-
trakt des Maximilian-Erbstollens einschließlich seiner Rösche im Auf-
trag der Regierung von Oberfranken / dem Bergamt Nordbayern zur 
Beseitigung und Vermeidung von Schäden und Gefahren an der inten-
siv genutzten Tagesoberfläche instand gesetzt werden. Neben der Ge-
währleistung der Standsicherheit soll im Ergebnis der Sanierung das 
Grubenwasser dauerhaft, nachsorgefrei und kontrolliert zur Haßlach 
abfließen können. Derzeit werden noch im Rahmen der Planung punk-
tuell weitere Untersuchungen durchgeführt und die Planungsunter-
lagen erarbeitet. Neben des Einbaus einer Rohrleitung DN 500 seien 
Dränageleitungen vorgesehen. Der Resthohlraum werde mit einer Art 
Filterkies verfüllt. Hinzu kommen einige Kontrollschächte. 
Den betroffenen Grundstückseigentümern sei der derzeitige Pla-
nungsstand zur Maßnahme unmittelbar vor der Gemeinderatssitzung 
ausführlich erörtert und vorgestellt worden, informierte H. Bachmann. 
Überdies werde man mit den Grundstückseigentümern in engem 
Kontakt stehen und sich austauschen, versicherte er.
Aus der Wasserreinigungsanlage, die nahe der Mündung des Kanals in 
die Haßlach aufgestellt werden wird, gehen keine erheblichen Emis-
sionen aus. H. Bachmann erklärte, dass die Anlage voraussichtlich in 
einer Art Einhausung bzw. Halle aufgestellt und betrieben werde, so-
dass die Bevölkerung hiervon kaum etwas mitbekommen werde. Auf 

Gemeinderatssitzung vom 16. Oktober 2017

Nachfrage aus dem Gremium wurde die voraussichtliche Zeitdauer der 
Sanierungsarbeiten mit zwei bis drei Jahren beziffert.
Abschließend bedankte sich erster Bürgermeister Rainer Detsch für den 
Vortrag, der im wahrsten Sinne des Wortes einen tiefen Einblick in die 
Bergbaugeschichte der Gemeinde Stockheim gegeben habe. Erfreulich 
sei weiter, dass die Maßnahme ohne finanzielle Eigenbeteiligung der 
Gemeinde Stockheim durchgeführt werde.
Förderung für die Sanierung der Rentei wurde beantragt
In der Gemeinderatssitzung vom 06.03.2017 wurde beschlossen, die 
Projekte „Rentei“ und „Dorfplatz 3“ in Reitsch für das Programm För-
deroffensive Nordostbayern-Oberfranken anzumelden. Mit Schreiben 
vom 27.04.2017 wurde der Gemeinde mitgeteilt, dass beide Projekte 
in das Förderprogramm aufgenommen werden können. Gleichzeitig 
wurde gebeten, die dazu notwendigen Förderanträge mit dem Amt für 
Ländliche Entwicklung in Oberfranken (ALE Bamberg) zu koordinieren.
Die Weiterentwicklung erfolgte zwischenzeitlich in enger Abstimmung 
in einer Projektgruppe, bestehend aus dem Büro 3D Detsch Architekten 
Ingenieure, Kronach, mit dem Förderverein Bergbaugeschichte, dem 
Knappenverein und der Bergmannskapelle, berichtete erster Bürger-
meister Rainer Detsch. 
Anschließend informierte Architekt Jörg Detsch über den aktuellen 
Stand der Planungen. Mittels Präsentation zeigte er den jetzt geplanten 
Raumzuschnitt in den verschiedenen Stockwerken der Rentei, welche 
im Jahr 1847 erbaut worden ist, auf. Derzeit gehe man von einem Kos-
tenrahmen, ohne jeden „Schnickschnack“ von rund 2,6 Mio. EUR aus, so 
der Architekt. Hierzu könne man mit einem 90 %igen Zuschuss rech-
nen. Weiterhin müsse man sich immer auf Ungereimtheiten einstellen. 
Vor allem im Dachbereich fanden noch keine näheren Untersuchungen 
statt, wie es unter dem Dachgebälk aussehen könnte. Er empfahl, die-
sen Punkt dringend und recht zeitnah anzugehen.
Die Nutzung soll von Untergeschoss bis Obergeschoss vielseitig sein. 
Im UG sollen WC- Anlagen und eventuell eine Küche für größere Au-
ßenveranstaltungen entstehen. Im Erdgeschoss wird man großräumig 
drei miteinander verbundene Räume für variable, mobile Ausstellun-
gen haben. Neben einem weiträumigen Treppenhaus sei auch ein Lift, 
der in das OG führt, in Planung. Dort sollen Räume für Vorträge, für 
kleine Kulturveranstaltungen u.ä. entstehen. Ein Problem stelle noch 
das Dachgeschoss dar, da die Dachschale erst noch näher in seiner Be-
schaffenheit untersucht werden muss, wiederholte der Architekt seine 
Empfehlungen. Beim Innenausbau fange man quasi von Null an, denn 
in dem in einfacher Symmetrie und klarer Raumstruktur gehaltenen 
Gebäude sei so gut wie keine Haustechnik, also weder Heizung, noch 
Wasser und Kanal, vorhanden. Allerdings wäre eine Kombination mit 
der am Bauhof vorhandenen Holzhackschnitzelheizung möglich.
Für Anfang November 2017 sei ein Abstimmungsgespräch mit dem 
Amt für Ländliche Entwicklung anvisiert. Das Amt für Ländliche Ent-
wicklung unterstütze die Sanierung und Erhaltung dieses einzigartigen 
Überbleibsels aus einer langen Bergbaugeschichte in Stockheim, un-
terstrich Bürgermeister Detsch.
Um das Vorhaben weiterhin voran bringen zu können, beschloss der 
Gemeinderat daraufhin bei zwei Gegenstimmen, für das Projekt „Sa-
nierung Rentei, Bergwerkstraße 49, Stockheim“ einen Antrag auf För-
derung aus dem Programm „Förderoffensive Nordostbayern-Oberfran-
ken“ zu stellen.
Die Gemeinde Stockheim unterstützt die Resolution zum 
weiteren Ausbau des Stromnetzes (Trassenvarianten P44)
Erster Bürgermeister Rainer Detsch erinnerte das Gremium an die Re-
solution der Landkreise Lichtenfels, Kulmbach, Bamberg, Kronach, 
Hof und Forchheim zum weiteren Ausbau des Stromnetzes, die in der 
letzten Gemeinderatssitzung als Tischvorlage ausgeteilt wurde. Dieser 
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wolle man sich inhaltlich anschließen und um noch einige gemeindliche 
Punkte ergänzen. In Auszügen ging er nochmals auf diese Resolution ein.
Die Trassenvarianten, welche durch Kronacher Gebiet laufen würden, 
wären die wirtschaftlich ungünstigsten Varianten. Käme es tatsächlich 
zu diesen Varianten, so wären bis zu 40 km Umweg nötig. Bei einem 
Kilometerpreis von rund 1,5 Mio. EUR sei das ein wichtiger Aspekt, 
unterstrich der Bürgermeister. Um die notwendige Leistung auf der 
bestehenden Trasse zu erreichen, müssten entweder die bestehen-
den Leitungen verstärkt werden oder ein Ersatzneubau erfolgen. Im 
schlimmsten Fall könnte neben der bestehenden Trasse eine zusätzli-
che Trasse (Parallelneubau) errichtet werden. Im Endeffekt würde dies 
zu einer weiteren der ohnehin schon beträchtlichen Belastung der 
Bevölkerung und einer erheblichen Einschränkung der Entwicklungs-
möglichkeiten der Gemeinde führen.
Zwischenzeitlich habe auch die Bayerische Staatsregierung klar zu den 
im zweiten Entwurf des Netzentwicklungsplans enthaltenen Trassen-
vorschlägen P44 und allen Varianten Stellung bezogen und diese ab-
gelehnt. 
Man werde sich nun mit einem eigenen Statement an die Bundesnetz-
agentur wenden, um sich Gehör zu verschaffen, verdeutlichte Bürger-
meister Rainer Detsch die Situation. Er mutmaßte, dass die neue Trasse 
dort gebaut werde, wo man auf den geringsten Widerstand treffe. Oh-
nehin bestehen jetzt schon erhebliche Einschränkungen, beispielswei-
se in Haig, stellte der Bürgermeister mit Blick auf die bereits existieren-
den Trassen fest. Besonders hob er dabei die Nähe zur Wohnbebauung 
in Haig oder in Reitsch hervor. Diese lasse nur äußerst eingeschränkte 
gemeindliche Entwicklungsmöglichkeiten zu. 
GRM S. Beetz regte an, eine Bürgerversammlung zum Thema Stromt-
rasse abzuhalten und zur Aufklärung beizutragen. Bürgermeister Rainer 
Detsch griff die Anregung auf und kündigte eine Bürgerversammlung 
in Haig an.
Einstimmig beschloss der Gemeinderat daraufhin, sich vollinhaltlich 
hinter die Resolution zu stellen.
Bauanträge
Zu den Bauanträgen 
Hans Rebhan Grundbesitz- und Beteiligungs GmbH & Co.KG - Errich-
tung und Betrieb einer Flüssiggasanlage (Fl. Nr. 578 Gem. Neukenroth) 
und
Ralf Emmert - Hallenneubau (Fl.Nr. 18/2 Gem. Stockheim)
wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Die Arbeiten am Treppengeländer im Mehrzweckgebäude 
Schule Reitsch übernimmt die Firma Föhrweiser aus Mitwitz
Das wirtschaftlichste Angebot stammte von der Firma Stahl- und Me-
tallbau Föhrweiser, Mitwitz, welches erfreulicherweise deutlich unter 
den geschätzten Kosten liege, so der Kämmerer.
Dem Vorschlag des Architekturbüros, die Arbeiten an die Firma Stahl- 
und Metallbau Föhrweiser, Mitwitz, zum Angebot vom 10.10.2017 mit 
einer Brutto-Summe von 26.715,50 EUR zu vergeben, folgte das Gremi-
um einstimmig.
Keine Garantieverlängerung für das Mulitcar
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde entschieden, bei der Fa. 
HAKO ein Multicar des Typs M29 für den Bauhof zu kaufen. Gleichzei-
tig wurde die Frage nach einer Garantieverlängerung aufgeworfen. Lt. 
Angebot bietet die Fa. HAKO eine 12-monatige Garantie an, so der Käm-
merer. 
Eine Rückfrage bei der Fa. HAKO ergab, dass die Garantieverlängerung 
bisher von der Kundschaft eher spärlich in Anspruch genommen wur-
de. Man sehe hier eigentlich keinen Bedarf in Bezug auf das Kosten-
Nutzen-Verhältnis. Ohne weitere Aussprache beschloss daraufhin der 
Gemeinderat, keine Garantieverlängerung abzuschließen.

Wissenstest der Jugendfeuerwehren aus der Großgemeinde 
Stockheim
Wolfersdorf – Am Samstag den 04.11.2017 stellten sich 16 Feuerwehran-
wärter im Alter von 12-18 Jahren der Prüfung zum Wissenstest der Ju-
gendfeuerwehren Bayerns. Die Mädchen und Jungen aus den Wehren 
der Großgemeinde Stockheim mussten Testfragen zum Thema „Unfall-
verhütung in der Jugendfeuerwehr, Persönliche Schutzausrüstung und 
Dienstkleidung“ beantworten. 
Der Wissenstest der Jugendfeuerwehren wurde bereits 1973 durch das 
bayrische Innenministerium eingeführt. Er beginnt für Teilnehmer ab 12 
Jahren mit der Stufe 1 in Bronze und wird in den Folgejahren bis zum 
Erreichen des 18. Lebensjahres über die Stufen Silber, Gold, Urkunde und 
Ehrennadel des Landkreises Kronach weitergeführt. Der Schwierigkeits-
grad steigert sich jeweils jedes Jahr mit Erreichen der nächsten Stufe. 
Zusätzlich wurde letztes Jahr die Stufe 6 eingeführt die mit einer zusätz-
lichen Urkunde und einem Gutschein belohnt wird.
Diese schriftliche Prüfung und die dazugehörigen Richtlinien werden 
ständig von der Feuerwehrschule Würzburg überarbeitet und an die 
jeweils gültige Norm angepasst. Zusätzlich gestaltet der Fachbereich 
Jugendausbildung einen Landkreisfragebogen. Je nach zu erreichender 
Stufe sind Mindestanforderungen festgelegt die den Jugendlichen ab-
verlangt werden. 
Die diesjährige Abnahme für den Bereich Großgemeinde Stockheim 
fand im Mehrzweckraum des Feuerwehrgerätehauses Wolfersdorf statt. 
Die Prüfung und Auswertung wurde von Inspektionsjugendwart Matthi-
as Zapf und stellvertretendem Kreisjugendfeuerwehrwart Christian Kahl 
durchgeführt.
Auch in diesem Jahr erreichten die Jugendlichen dank der hervorragen-
den Ausbildung ein sehr gutes Ergebnis.
Von den 16 Teilnehmern schafften 4 Teilnehmer den Test fehlerlos. An 
dieser Stelle ein dickes Lob an unsere Jugendwarte in den einzelnen 
Ortsteilen die wirklich eine fantastische Arbeit leisten.

Fehlerlos haben bestanden: Lukas Kaim (Reitsch), Carsten Seedtke (Wolfers-
dorf), Adrian Zeidler und Justin Roglitz (beide Burggrub).

Text und Foto: Silvia Welsch, Jugendwartin
Realistische Einsatzübung in Haßlach bei Kronach - Dunkel-
heit birgt besondere Gefahren
Sirenengeheul am frühen Abend. Zahlreiche Einsatzfahrzeug eilen bei 
zunehmender Abenddämmerung in Richtung Waldfriedhof. Ein Sport-
coupe war auf einen Traktor aufgefahren und hatte sich heckseitig unter 
dem Pflug verkeilt. Diesen Unfall ausweichend geriet ein Kombi in den 
Straßengraben, überschlug sich und kam seitlich auf der Beifahrerseite 
zum Liegen. Was sich anhört wie ein Einsatzbericht aus der Lokalzeitung 
war „lediglich“ eine Einsatzübung der Feuerwehr. Unter Federführung 
der Stockheimer Ausbildergruppe entstand ein Übungsszenario, das 
den 45 Einsatzkräften unter der Einsatzleitung von Bernhard Detsch und 
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Ein Fortbildungsangebot für Kurzentschlossene:  Lehrgang 
zur Meisterprüfung in der Hauswirtschaft in Coburg
Im Januar 2018 startet in Coburg ein Lehrgang für die Vorbereitung auf 
die Meisterprüfung in der Hauswirtschaft in Teilzeit. An einem Lehr-
gangstag pro Woche (immer mittwochs von 8:30 bis 15:45 Uhr) wird bis 
zum Herbst 2019 Wissen und Können für die Meisterprüfung im Berufs-
bild Hauswirtschaft vermittelt. Wenn die Zulassungsvoraussetzungen 
gegeben sind, kann die Meisterprüfung dann im Frühjahr 2020 ange-
treten werden. Organisiert und durchgeführt wird dieser Lehrgang von 
den oberfränkischen Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten in Zusammenarbeit mit dem zuständigen Fortbildungszentrum 
für Hauswirtschaft. Die Lehrgangsgebühr beträgt einmalig 600 Euro; 
die Lehrgangskosten sind über das sog. Meister-BaFöG förderfähig. Ein 
neuer Meistervorbereitungslehrgang in der Hauswirtschaft beginnt in 
Oberfranken voraussichtlich erst wieder in ca. 3 Jahren! 
Sie können sich unverbindlich informieren –und auch anmelden – bei 
der zuständigen Stelle für die Meisterfortbildung und Meisterprüfung 
in der Oberpfalz und in Oberfranken, dem Fortbildungszentrum für 
Hauswirtschaft in Weiden-Almesbach, Tel. 0961 390 20 56 oder per E-
Mail bei veronika.mend@LFL.bayern.de

Sportlerehrung 2018
Das Landratsamt Kronach erbittet bis 15.01.2018 die Vorschläge für die 
Sportlerehrung im Kalenderjahr 2018. Ausgezeichnet werden in der 
Regel die im Kalenderjahr 2017 errungenen Erfolge. Im Wesentlichen 
werden die Sportler nochmals auf Landkreisebene ausgezeichnet, die 
einen 1., 2. oder 3. Platz bei Bayerischen oder Deutschen Meisterschaf-
ten oder bei offiziellen Internationalen Verbandsmeisterschaften errun-

Michael Müller einiges abverlangte. Zunächst galt es, die Einsatzstelle so-
wohl gegen den fleißenden Verkehr, als auch vor Brandgefahren zu siche-
ren. Parallel erfolgte die Sicherung der Unfallfahrzeuge sowie das Schaffen 
eines ersten Zugangs über das Heckfenster durch die THL-Experten der 
ersteintreffenden Feuerwehr Haßlach. Somit konnten zwei innere Retter 
zu den Verunfallten vordringen und die Erstversorgung beginnen. Nach 
dem Eintreffen der Feuerwehr Stockheim begannen die Maßnahmen mit 
schwerem Gerät. Mit zwei Sätzen hydraulischen Rettungsgeräts bestehend 
aus Rettungsschere, –spreizer und –zylindern wurden Karosserieteile wie 
Fahrzeugtüren und Dach entfernt, bis eine Befreiung der beiden Unfall-
opfer unter Zuhilfenahme eines Rettungsbretts möglich war. Während der 
Einsatznachbesprechung zeigten sich die Verantwortlichen sehr zufrieden 
mit dem Übungsverlauf. Die Arbeit der ersteintreffenden Kräfte sowie die 
effiziente Ausleuchtung der gesamten Einsatzstelle wurden besonders 
hervorgehoben.         
Eingesetzte Kräfte:
– 	FF Haßlach/KC: THL-Gruppe mit Tragkraftspritzenfahrzeug und Mann-

schaftstransportwagen
– 	FF Stockheim: 36 Einsatzkräfte mit Hilfeleistungs-Löschgruppenfahr-

zeug HLF 20/16, Tanklöschfahrzeug TLF 16/25, Rüstwagen RW 2 und 
Mehrzweckfahrzeug

Die Feuerwehren der Gde. Stockheim – Ihre Sicherheit, unser Auftrag!

Text und Foto: Daniel Wachter
Dienstjubiläum in der Gemeinde
Frau Heike Völk konnte am 01. September 2017 auf eine Arbeitszeit von 25 
Jahren als Raumpflegerin an der Grundschule Stockheim zurückblicken. In 
einer kleinen Feierstunde im Rathaus würdigte erster Bürgermeister Rainer 
Detsch ihren Einsatz und gratulierte ganz herzlich. Personalratsvorsitzen-
de Heidi Beez überbrachte ebenfalls ihre Glückwünsche.

Das Bild zeigt Frau Heike Völk mit ersten Bürgermeister Rainer Detsch und 
Personalratsvorsitzende Heidi Beez.

Foto: Gemeinde Stockheim

	 Seniorenweihnachtsfeier 
	 der Gemeinde Stockheim
Wie alljährlich findet auch in diesem Jahr in der vorweihnachtlichen Zeit 
für die älteren Einwohner/innen der Gemeinde ab 65 Jahren
am Samstag, den 16. Dezember 2017 , um 14.00 Uhr 
in der Zecher-Halle in Neukenroth eine Adventsfeier statt.
Wir laden Sie zu diesen besinnlichen Stunden herzlich ein und würden 
uns freuen, wenn wir Sie begrüßen dürften. Neben der kostenlosen Be-
wirtung mit Kaffee und Stollen wird auch ein unterhaltsamer Teil ge-
boten.
Sollte für Sie keine Fahrtmöglichkeit bestehen, dürfen wir Sie auf den 
kostenlosen Hol- und Bringdienst - wie alljährlich - hinweisen. 

Mit freundlichem Gruß
Rainer Detsch – Erster Bürgermeister

Busfahrplan:
Burggrub	 	 Bushaltestelle 		  13.05 Uhr
Mostholz	 	 Bushaltestelle		  13.10 Uhr
Haig		  Bushaltestelle 		  13.15 Uhr
Haßlach		  Bushaltestelle		  13.20 Uhr
Reitsch		  Bushaltestelle		  13.25 Uhr
Wolfersdorf	 Bushaltestelle		  13.30 Uhr
Stockheim	 OMV-Tankstelle		  13.35 Uhr
Stockheim	 Rotkreuzheim		  13.40 Uhr
Rückfahrtmöglichkeit ist nach Beendigung der Adventsfeier gegeben.
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Schule in Burggrub Opfer von Vanda-
lismus – Belohnung von 200 EUR aus-
gesetzt
An unserer Schule in Burggrub in der Schützenstraße wurde jüngst 
nicht unerhebliche Sachbeschädigungen festgestellt. 
Der oder die unbekannten Täter schlugen mehrere Fensterschei-
ben und die Scheiben einer Eingangstüre an der Nordseite des 
Gebäudes mutwillig ein. Der Sachschaden, der sich auf ca. 1.000 
EUR beläuft, wurde bei der Polizeiinspektion Kronach zur Anzeige 
gebracht. 
Da dieser Vandalismus nicht hingenommen werden kann, setzt die 
Gemeinde Stockheim eine Belohnung von 200 EUR für sachdienli-
che Hinweise, die zur Ergreifung des oder der Täter führt, aus. 
Falls Sie etwas bemerkt haben, setzen Sie sich bitte mit der Gemein-
de Stockheim, Kämmerer Stephan Urban in Verbindung (Tel. 09265 
/8070-15). 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

gen haben.
Darüber hinaus ist eine Ehrung für orts- bzw. vereinsübergreifende 
Verdienste auf dem Gebiet der Sportbewegung im Landkreis Kronach 
möglich. Vorschlagsberechtigt sind die Vereine, Sportverbände und 
Kreistagsmitglieder.
Den jeweiligen Vorschlägen bitten wir die entsprechenden Nachweise 
(Urkunden o.ä.) und die genauen Anschriften der zu Ehrenden beizu-
fügen. Für Rückfragen steht Ihnen gerne Herr Jugenheimer vom Spor-
treferat im Landratsamt Kronach (Tel. 09261/678-269, e-mail: marko.
jugenheimer@lra-kc.bayern.de, Zi-Nr. 513) zur Verfügung.

Das Landesamt für Statistik sucht 12.000 freiwillige Haus-
halte in Bayern für die Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe (EVS) 2018. Teilnehmende Haushalte erhalten eine 
Geldprämie von mindestens 85 Euro.
Das Statistische Landesamt Bayern hat den gesetzlichen Auftrag, alle 5 
Jahre die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) zu erheben. Im 
Rahmen der EVS werden bundesweit rund 60.000 Haushalte zu ihren 
Einnahmen- und Ausgaben befragt. Die teilnehmenden Haushalte in 
Bayern erhalten dafür eine Geldprämie von mindestens 85 Euro. 
Die Ergebnisse dieser Befragung liefern unserer Bundesregierung wich-
tige Daten z.B. für den Armuts- und Reichtumsbericht, ferner bieten sie 
die Grundlage zur Berechnung der Regelsätze. Um eben diese wichtige 
Daten repräsentativ darstellen zu können, ist es insbesondere bei die-
ser Erhebung zwingend erforderlich, alle Bevölkerungsgruppen abzu-
bilden. Die Teilnahme an dieser Erhebung ist freiwillig, im Zuge dessen 
sind zahlreiche Werbemaßnahmen notwendig, um die für Bayern erfor-
derlichen 12.000 Ein- und Mehrpersonenhaushalte zu gewinnen.
Weitere Informationen rund um die EVS 2018 finden Sie auf folgender 
Internetseite: www.evs2018.de. 
Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Rufen Sie uns einfach unter 
unserer kostenfreien Rufnummer 0800 57 57 001 an. Wir beantworten 
gerne Ihre Fragen.

Fundsachen  
suchen ihre Eigentümer
Schlüssel mit	 16.09.2015	 Friedhof Burggrub 
FC Bayern-Anhänger  
Ehering	 08.01.2016	 Parkplatz  
		  „Food-Store“  
Fahrrad	 10.03.2016	 Neukenroth, im Fluss  
Fiat Schlüssel	 14.03.2016	 Haßlach  
Fahrrad	 30.04.2016	 Mostholz Abzw. Rotheul  
Jacke	 04.05.2016	 Abenteuerspielplatz  
2 Handys	 17.11.2016	 Egerlandstr.  
Akkuschrauber	 28.11.2016	 B 89 Haig 
Black & Decker  
Messer	 28.11.2016	 Wald Wolfersdorf  
Puppe	 11.11.2016	 Burggrub  
Hörgerät	 05.12.2016	 An der Haßlach  
Schlüssel mit 	 22.12.2016	 ohne 
nici Anhänger  
Stiefel Brütting	 **.09.2016	 Feuerwehrhaus  
		  Burggrub  
Lederhandschuhe braun	 23.01.2017	 Alte Siedlung Burggrub  
Braune Stoffhandschuhe  
Marke Antonio            14.-19.02.2017	 Sparkasse Stockheim  

Schwarze Stoffhandschuhe  
Marke Reusch 	 21.02.2017	 Sparkasse Stockheim  
Schüssel mit roter	 11.03.2017	 Anwesen Löffler, Alte 
Ummantelung 		  Heerstr. 8  
Lesebrille	 29.03.2017	 Friedhof Stockheim  
Kinderjacke blau	 11.04.2017	 Bank Rathauspark  
Sonnenbrille	 30.05.2017	 Sparkasse Stockheim 
Rodenstock  
Samsung Galaxy	 11.06.2017	 Zwischen Reitsch und 
schwarz		  Engelessteg  
Kindertrachtentasche	 24.07.2017	 Haig Spielplatz 
(herzförmig) mit Schriftzug Spatzl  
Fussball von Nike	 18.07.2017	 Stockheim,  
		  Ziegenrückstr. 13  
Damenarmbanduhr	 12.08.2017	 Stockheim,  
S.Oliver silber		  Industriestr. 8  
Kinderstrohhut	 25.08.2017	 Neukenroth, Zecher-Halle  
Basecap schwarz-weiß	 25.08.2017	 Neukenroth, Zecher-Halle 
Blaue Sportjacke	 28.08.2017	 Obst- und Gartenbau- 
Marke Pro Touch		  gelände Stockheim  
Wollmütze beige	 20.09.2017	 Flurweg Neukenroth- 
		  Wolfersdorf  
Fahrrad Scott blau	 27.09.2017	 Sparkasse Stockheim  
Schlüssel	 13.11.2017	 Parkplatz Massagepraxis  
		  Wittmann

Wir haben unser Rathaus für Sie geöffnet:

Montag bis Freitag           	 von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag                           	 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag                      	 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Freitag nachmittags geschlossen.

Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit  
dem Sachbearbeiter. 

Besuchen Sie uns im Internet    www.stockheim-online.de




